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Infolge der vom 1b. FeLr»ar bis IS. Mürz d. IS . in Nür¬
tingen abgehaltenen Prüfung find « . a. nachstehende Zöglinge in
die Präparandenanstalten ausgenommen worden : Bertsch , Karl,
»o» Mötzingra . Beutler , Hermann , von Nagold . Bruckner , Guft .»
mmUnterjrttingen . Lürvschnabrl,Lhrtfitan , vonMtensteig -Btadt.
Hatsch , Friedrich , von Breitender «. Hamberger , Ulrich, von
Brettenberg . Hermann , Anstav , von Nigold Knauß , Vnstav,
»o» Bondorf . Müller » Otto , von Bondorf Reichardt , Engen,
von Deckmpfron « . Reule , Friedr ., von Nagold , » eyl , Friedrich,
von Deckenpfvon« Dong « », Enge », von Dsckeupfronn . Ruxp »,
Friedrich , von Baugeawald . Schaible , Martin , vs » EimmerSfeld.

Infolge abgehaltener Dienstprüfung find u. a Lehramtskandi¬
daten für befähigt zur Bersehung unständiger Lehrstellen an BolkS-
Ichulin erklärt worden : Bertsch , Heinrich, von Nagold . Maier,
Georg , von Nagold . Renkschler , Heinrich , von Nagold . Etockinger,
Friedrich , von Gchöubrvnn« .

WSrttember - ifchsr Lsmdtag.
r St »« g»rt,1 . April . Die Zweite Ska« « er öerir!

Heute den Gesetzeutwurf Setreffesd AeudrrMg einiger Bsr-
schristkL des NMfShrLAgSZrs'tzeS zur ZMprozeßsrduuug
»ad der GerichtSkaRmsrdnung Md verwies den Entwurf
«u den JttDzkusschsß . I « Laufe der Debatte wurde
«ehrfach gewnssÄt, d«ß dt« RrbettersekretSre vou de» Sr-
wktbtßrüchcen nicht wie RrchtSkovsvleut« sollt«« zurück'
gewies« wetdru kSlkveo, und als bestes Nittel hiegrgrs
die Eiufüürmrg eines Beschwerderechts grgev dis ZarSck-
rveisM-t rmpsstzleu. Der Gesetzmtwmf betreffend Aendunrg
der württembergilch« Gedühkeuorlvvnx für Rechtsanwälte
wurde gleichfalls <m deu FustizauMnß übuwiesev , nachdem
vou « ehrrr« Rcdvem lebhafte Klage darüber sesöhrt
worden war , daß die Lage der Auwätte fich stäudiz ver¬
schlechtere sud auch durch dieses die Parrschalirrnug der
Gebühr « drivtzeudm Entwurf verschlechtert werde, was
Sicht km öffeMlichw, sllgewrk « Jutrrrffe liege. Der
«esetzestwurr brtreffrud LerlSugkruus drr Befugnis der
WürtL. NstwSank zur AoZLsbe vs« Bavlmtku wurde iu
zweit« Lesung augeuamwe« uud sodauu noch d:r Rech« -
schaftLbrricht drS Ständischen LnSschuffE erledigt. Rorgev
EifeudahmchevessudS «sd Bavordnuvk.

r — Bet Beratung des RrchmschaMöerichts des
Ständischen Ausschusses wandte sich du BerichtrrstEer
Dr . v. Steve dag« « , daß die Saftes der Brräwpfaug
vev Genchru de« Betreffer.« bszw. t« UnvuwögrvSfall
dm Se « eiuÄ« ganz «llgemriu zur Laft falle«. Ministe«
». Pischek vertrat dagegea die Avffcht, daß der Staat a«

-dm Safte« der DeSiuftktiou sicht S-teiligL werde« dürfe,
da die GesrmdhrttSpsttzei in erster Liste Sache der Ge-
»riudm sei. Lr . Baus (BP.) sprach fich für eine Prüfung
der Frage in eine« Ausschuß aus . Eiu Antrag Sie « ,
die Risiftrrtalverfügrwg betr. die Bekäwpfaug Übertrag-
barer Kraskhrit « de« startsrschtlich« ArSschuß zs über¬
weise«, wurde angeuommeu und sadauu abgrbrachr».

Magsa -Aeuigkeitsrr.
As« Gtsdt mtz LarrL.

Hsitnbsch l April. (Ko' r.) « ie die Bierbraee
t« beuachbalte» Oberawt Frmderstrdt iS schon vor einige
Zeit gemacht Haber, so korutewan er heute bei dm htrfizei
Brauers beobachten. I « Er « avgl«ag des so notwendige,
Eise» werde, Wagen um Wag« des in dm letzte« Lag«,
gefallenen und ,asa« « mge»ehteu Schures aufgeladeu uu!
dm Brauerries zugrsührt.

t . « dhawsL», 1. April. Gestern abrud 9 Uh, rut
ftaud tu de« « ohugrväudr der Witwe des verstorbme,
SchreiuermetstuSI . « . Hauser a« EtuhlSerg aus bti
jcht u-cht aufgeklärter Ursache, ein Brand. Lurch da» rasch
« «greife« der FrnerweLr wurde bald dar Fmer gelöscht

st»d durch das Lösch« « suche Telle drS Hausei
erheblich beschädigt ward« .

1, April. (Korr.) Hier gab ei
U ermu « vflauf. Die « eraulaffuug hiezr
g«w das skaudal- se Verhalte» eisiger Erdarbeiter, welch

Waffttleituug zugereist kawen. Einer diese,
^f de« « athms wie raimd uul

?O3an! -».b^. « SkathauS auwesmdm Beamter

uN ' Der rabiate Rmsch
wurde, da er dm Fußtraarp « « verweigerte, erschlösse« aui
M« H«?ett de» S . A« tS?ericht Sr-goll
»Mia « Bmschm wäre etue ordeutlich«
Portio » Mlgebrauater As che a«  Platze gewesm.

1 ' April. « , heute psrmtttag »/.S
^k «m Kupplugm vo« Bahuhos

^ d "hre alte Eukelkiad de» « rrtcht»!
dt» « » Krug , da» gerade zu« Postamt wollte, uuler et»

Pferd der FahrverlS , wobei th« Sou de« Pf « d eiu Finger
abgetreten wurde. Dm Fuhrmann soll !ekue Schuld treffm.

r « tvttgart , 1. AM . Lsstfchiffahrt . Da»
russtche« rieaSmiuisteriu« hat eiue Su » « e vov 180000
»ubrl zu« » skauf eiur» Parseval-BallouS aslgewieseu. —
Nu dm Köluer Laftschiffmauöver« ueh« en die Fahrzeuge
2II , dl I uud k III uuter de« OberksmiuLudo vou Major
Sperling teil. Nach Bemdiguug dieser Uebmrgeu neh« e«
sämtliche Luftschiffe auch au dm Netz« Manövern tell.
deueu auch der Kaiser, der fich z« dieser Zeit km Schloß
Urville sufhält, beiwohnen wird. Bereits tu wenig« Lag«
wird fich eiue Abteilung des LasLschifferSstaillouS uut«
Führung des HsuptmauuS vou Jeua nach Retz begebeu,
um die BorbereiLusg« uad Lorüvuugm zu lritm. — Die
kürzlich wu der Lvstschiffbau-Zeppelku-GksillsHaft iu Frie-
Küchktzafe» augrstellteu Versuche wit drahtloser Telegraphie
uud zwar dem tönenden Fmku -Syste« . habe« sehr günstige
Ergebnisse geliefert uud den Beweis erbracht, daß vo« dm
Z-Lchiffru aus aus » eite SuLserusugm Be.rbiudLus«u her-
gestellt«rd vou mtserutm Ort« Melduvgrv in E« pfarrg
8e»om« rn werdm köaum. Das Metallgerippe der Z Fahr¬
zeuge hat fich. entgegen hi« uud da seäußsrtm Befürchtungen,
als günstig für die fMkerrtelegraphrsSr Einrichtung erwies« .
Bis aus 580 Kilometer korst--« Lerbisdusge« hergeßellt
werd« . — N!S » stmaßlicher Sieger für dir vou DrcSdev
suS angetreiese Ballosvettfahrt für die Fernfahrt kommt
der Hamburger Balls« „Harburg- ia Betracht, drr in
Serble-i glücklich gelandet ist.

r — Das „Neue LaMaLt - verzeichuet das Gerücht,
daß der Präsident drr Erste« Kammer, « ras « rchbrrg-
Rothmlöw« , Mücktret« wolle und daß da» Eff« , da»
er auläßltch der Etuweihrrug drS «rum Hsus' S beide«
Kammer« gegeben habe, gewissermaßen eis Abschieds-
Mahl strweseu sei. Gras Rechberg ist 77 Jshre alt. S
erfreut fich aus all« Sekten-der größt« Wertschätzung uud
drr stärste» Sywpathie. — Wie das gleiche Blstt versi» « t,
wird 8 « eraUmt»a«t vou Opprlu-BrLnikowkki vs« der
Stellung als Kommandeur d« LS. (1 Kgl. Württ .)
Division drmuätzst zurücktret« . Al» sei« Nachfolger wird
Generalleutsaat Freiherr vo« Soden, z. Kt. Kommandeur
der 51. (1. Kzl. Württ .) Jafautrriebrigade, gesaunt.

r Stuttgart , 1. April. Füe das Württembergerdmk-
mal i« Ehampigny spendet« der Kösig 1000 *6 , die Königin
500 Herzogia Wer« 300 ^ t. die Herzöge Philipp uud
Albrechr je 300

r Stuttgart , 1. April. Zuisch« Plimiugen und
Hoheuhrtm ist gestern abend rin Plleuivger Automobil mit
solcher Wucht aus eine Telegrapbesstaûe avsgefahrro, daß
diese abgrbroch« wurde. Der Chaoffrur «ud die Seid«
Jusaff« de» Automobils, sämtliche aus Plirsiug « , ward«
herausgrschlmdert. Ein» der Paffagiere, mit Nam« « alz,
blieb tor am Platze lieg« , ei« zweiter wurde mit lebenS-
gefährlich« Brrletzuup« iuS SraskmhauS geschafft.

Zur Waruuug für Ui - lfratzr . Gellmde Schmerz« »-
laste weckt« am Ostermsutasmorgeu die » evshuer der mitt¬
ler« Gymuastumstraße io Stuttgart ans dem Schlamm« .
Nrr HanSbmsche, » eit übn: « ardegrößr, hatte fich nach
eiue« reichlichen Ostersonriteg-SbeMff « usch eis« Kaffee
mit einem halben Dutzend altöackea« Rilchbroten grleistet.
Drr herbetgrruseue Arzt Kurie des Patieuteo «ur durch
Etvspritz« «ud soust'ge Liuderu«gS« rttel vor de« Platz«
des überfüllt« MageaS retten. D« Ostermostag brachte
der Vielfraß unter großer Schmerz« im Bette zu.

S -uerbach , 31. Mac». Letzte Nacht halb 11 Uhr
wurde der Arbeit« Grau vou Groß-Sachseuheim vou einem
Tasnelarbeit« vor der'Wirtschast zur Post erstäche«. Der
Täter wurde von L auderm Arbeiter« beobachtet, die ihn
verfolgt« nud feiue Verhaftung dvrch rin« i» du Nähr
sich befindlich« Schutz« « « veranlaßt« . Grau hatte
mehrere Sliletstiche erhalte», die sein« sofortig« Tod
herbeiführtev.

Sßliuge », 1. Apr. Borgest« » mittag begegnet«
fich 2 getrennt lebende Eheleute ,wisch« 13 uud 1 Uhr
auf du Plieusaubrücke. Zaust « tstaud etue sslruue
Kelleret zwischen beide», danu zog die schwächere Hälfte
eiue« scharf geladen« Nevolvu au» du Lasche nsd legte
auf d« erschrocken« « hewaus au. Glücklicherweise» arm
2 Schutzleute iu der Nähe, die ihr die Mordwaffe « twav-
dru, ehe ste größeres Unheil aurichteie. Gewtffuwaßeu
zur Vorübung hatte die liebenswürdige Dame schon mor¬
gens die Matt« ihres RauueS ans du Straße »rdtutlich
dnrchgebaoeu.

r r »ttlt » ge«, 1. Apr. Ein stuuiges Geschenk bescherte
die beaachbarte Stadtgemetnde Möhriugeu ihr« stmt-
ltchm LallaßschSluu: Jeder « hielt ein« jaug« Obst¬
bau» . Die jauge» Leute soll« dadurch zur Obstbau« ,
kaltur auguegt » «che«.

r T «tt !i»gev, 1. April. Die Ehefrau de» Wilhelm
Schnell , Lau« iu du Stockachuftraße, leitete eiu Fuhr¬
werk mit Laugholz. wobei sie plötzlich auSglitt uud so un¬
glücklich unter die Räder kam. daß ihr beide Füße abgedriickt
wurden.

Heid -«tz-i» , 1. Apr. Bet deu AnsrtewrmtzSaibeiim
iu du vor acht Lag« auSgebrauut« Dampsziegelei stürzte
eiue UmfaffaugSmauueiu. 4 Arbeiter wurde» schwer,
4 leichter verletzt.

r Friedrich - Hase« , 1. Apr. Die Lyrolu Hütrktu-
der find heute früh 8.30 Uhr iu eiue» Sonduschiffe an»
Bregenz hier angeksm« « .

VsrW - ?M.
Tübixgeu , 31. März. Strafkammer. Schweine-

Händler Wöiu vs« Hureubug hat io d« Jahr « 1908
und 1909 so« de« Schwkiuehäudlu Tausch« iu Bude«
Schweine käuflich bezog« uud solche durch die vou ihm
augestellte« » g« tm weiter veräußert. Etuer derselben war
der Händler Johannes Proß i« Sulz . Derselbe hatte d e
BefWviS. d« Preis für dir Schveior bei jrdr« Abnehmer
sLstzusetzw, einznzieh« uud die KarrsprekSgeld« sofort ai -
zvlieselu. Wör» uah» deu Proß am 1. Juli 1908 !»
sein« Dienst gegen JahreSkhu uud Ersatz der Auslag« .
Proß war nun auzeklagt du UuttTschlsguag von 746
Er dsstrttt sich verfehlt zu Hab« »vd Srhan- tete, u habe
vou Wör» die Erlaubnis gehabt, das Geld für sich zu be¬
halt« uud zur Bezahlung eines PsudeS uud Aokaus eiu«
kiel«« Scheuer, auch habe« uoch verschiedene Post« geg«
Wöm srfmrrchu« . Da« Gericht stellte fest, Proß habe
fich elsrS Vergehens der Untreue schuldig gemacht dadurch,
daß er die für Wör» «iuzrzogev« Kauspreirsordussg« vou
263 ihm »tcht ablieferte, hiedurch Wör» dauuud schädigte,
weil er voraussichtlich nicht ia du Lage sei» wird, defferr
Betrag zurückzuustattm— uud »uurkrilte ihn zu 1 Mouat
GesäagniS Md Kostentragung.

St « k,a »t. (grollkawmu des LarrdgutchtS.) A«
16. Febr. 1909 war LaS Pfud eiueS» tt Kotzlmsännflaschrs
Seladw« Pritschmvagms i« du Calverstraß« mit einem
Fnß io eine vlraßrubahsschteue gerat« ; die Versuche de«
Pferdes, wird» loSzskomm« , bracht« d« Wage» iu Er¬
schütterung, so daß zwei KohteusSoreflascheuherustersteleu;
eiue davorr explodierte uud die Hern« fliegend« Bruchstücke
riss« dm zufällig vorübergehenden 30 Jahre alten Havd-
lsugkgchklftu Wilhelm Bsechtle au» Leosbug iu Stücke.
Deffeu Br-tsr strengte geg« den Inhaber du Firma, der
der Wage» gehörte, eiur Klage zunächst aus Ersatz de»
Begräbniskosten an. Die Klage wurde im vrseaütch« auf
§ 9 der Stuttg . Skaßmpoltzetbvlschrist gestützt, du vor-
schreibt, daß die Ladung eines Fuhrwerks ss befestigt fsiu
muß, daß ste web« ganz noch teilweise herebfalleu kann.
Du Wag« hatte eiu« nur 2—3 em hohe» Aussatz, wie
ihn übrigens bis zn dem UuglüSSfall alle zum Transport
vou Kohleusäureflaschm verwendet« Wage- hatlm. Vu-
schieden« Zesa« und Sachverständige erklärt« uuv, doß
mau « tt du Gefahr etuer Explosion bei« Herab-sllep orS
so gertugu Höhe nicht rechnen köuur. Die Zivttkswmer
ukssute jedochd« Ausprvch des Kläger- als guechtfutigt
au uud vuurteilte de« Aogeklagtev, du beim Aufladru
der Flasch« zvgrg« war, zur Zahlung der gefeldert«
Summe vsu 313

Vnttfchst - Bstch.
Berit », 31. März. Da . sröhur Bremer Lehrer

Holzmeier, du aus dem Dienste entlass« werd« mußte,
tritt am 1. April tu die Nedakttoa der sozialdemokatisch«
„» rem« Bürgcrzettuug- ein. Ei« auduu w.'gev du
Bebel-Grstulatio« « llaffeuu Lehrer, «ameuS Döriug, ist
dem „Hamburger Echo- zugeteilt ward« . UebrigeuS soll
HolMeter bei de» nächst« NeichStagSwahleui» Brem«
als sozialdemokratisch« Kandidat ausgestellt werde«.

r Pforzhei « , 1. April. Bester« abcud fand t«
städtisch« Saalbas eiue von du Arbrituseitr eiubuufur
große BolSdusamwluog statt, die gegen die Höhe de« ac-
Plaut« BterpreiSausfchlageSProtest aho ». — Gestern
oachmitta, 3 Uhr wurde Li- betagte Obstverkäsferiu Frau
Stauch i» ihrer Berkanftbude a« der » öthrstratz« vo»
eine« Hu,schlag , «troff« uud war sofort tot. Du Bor-
fall « regte ia du lebhafte» Straße eiue starke Mensch« ,
ausamwluug.

r Br » chf«I, 1. April. Drr dorgester» nachmittag
biu duunglöckle. »o» Stuttgart gebürtige Lokomotivführer
Netchhardt  ist gesterv, ohne das Bewvßtsci« wird«
«langt zu Hab« , gestorbeu.

k Freibwrg i. B., 1. April. Du fttlluugSlvse.
Säug « Htld warf nach eiue» ehelich« Streit seie 3jähr



Sth»cheu au» de« Fenster der i» 8. Stock drlegeue»
«ohmug aas die Straße. Da» «iud war sofort tat.
Hildw»rde verhaftet.

r G«« derg, 1. AprU. Hinter de» Schießhütte de»
»amberger SchützeuvrrerekuS erschoß heute»achmittug de»
36 Jahre aUe Mavierbmer Hugo Miiler au» Bamberg
«lue Heide» Müder, ei» Mädcheu van5 Jahre» u»d eiue»

Suade» »o» 7 Jahres oud hieraus fich selbst.
Vreslmr, 81. März. Z« de» surchttarrs Gatzexplo

sia» ist »ach pl berichte«: Die Explafiau, bei der drei
Pusaseu - eiltet uud mehrere schwer verletzt wurde», uud
die graße» Materialschade» « gerichtet hat. esstaud dadurch,
daß ei» im 1. Stack»ahsesder Lehrer, de« der iutenfive
Satzgeruch ausfiel, de« Hantzmeister ver« laßte, fichi» die
leere Wohn««» detzselbe» Stack»erlr» zu begebe». Uuvor-
fichttger»eisr betrat dieser, trotz der War»«sg de» Lehrer»,
die Wotzumg«it eiue« breuueudeu Licht«. Im selbe«
Nugmblick ersalgte eise furchtbare Drtauati« . >lle Fesste,
fiage» Hera»» sud der histrre TM de» Hmfeg stürzte ei»,
«ocht« der vritereu Usgegrsd»»rdr» sie Frusterscheibe»
zertrümmert und sogar«it de« gauzeu Frusterkreuz« »
de« » Lude» gerifie». »s» aste» Etage« erschalle»Schmer-
zestzrase. Der Lehrerw»rde»ach lebrud« fgeftmdeo, starb
aber bald dara»s. Der Hausmeister»«rde »erkwärdiger-
«eise»m ganz leicht verletzt. Sei» Sah» md feise drei
Töchter erlitte« schwere» »lehmige«. Die Fr« de»
Lehrer» erlitt«it ihre» Löchtercheu lebeuSgesthrlicheVer¬
letz« -« , ei» « drrr» Mud de» Lehrer» lärmte»ach»icht
«»» de» Trümmern geborgt» »erbe».

r » »«t, »Hütte, 1. »pr. H nie mittag explodierte
ir eiue» Hause der Hardeobergstraß« i« der Wohumg de»
Schseidermeister» Matzlalla der SSchesofe». Die Explo-
stau ist « schriurud durch ei» i» de» Sohle» befisdliche»
DtzuamUstück verursacht wardr». Der SjLhrige Sah» MuS-
lalla» wurde sofort getötet. Fra» Mutkalla ist schwer,
3 Kinder fisd leichter verletzt.

Da» Mühlhettwe, « tseudah» » »,lü <.
d Mülhei« , 1. April. Heute»acht fivd vau de«

Lei de» Mülbeimer Eiseuda-mnglück Verletzte« »ach3
^estarbe», die Musketiere Suierle« u»d Weser». Die Zahl
der Lote« lelSost fich da«it « f 32.

Mülhat» a. VH., 1. April. Die 32 Opfer, die
da»Etse»bah»»uglSck forderte, findi« hiesige» Hasptbahshas
«ufgebahrt. Marge» nachmittag4 Uhr findet die Lote»,
s-ier statt, worauf die Leiche» i, feierliche« Zuge «tt
Mafil uud«»Irr »ealeilmg der Augehörige», der Spitze»
der Lrhördeu, der Vertreter de» Olfizirrlrrpt, der Ab-
erd« »geo« » de» Raser»«« der Verstarb«»«» »ud je ri»rr
Kompanie der Söl«erJ »s.«Vegi«r»ter»ud einer Schwadra«
Le» KSrafster Regiment» zu« Vahuhas gebracht werde«,
während die Mannschaften de» 161. und 63. Jusautrrtr-
Vegdoent» Spalier bilde». Aoi « uusch der Avgehörigr«
solle» die Leichr« entweder in ihre Heimat befördert oder
t« ihre ^aruisouLorte zur Veerdtgoog Sbergessthrt werde».

tt VSlu, 1. April. Die Untersuch«»» »der de, Mfe».
dahn-Zusammeustoß bei Mtlhet« wird eifrig sartgrfetzt
2 »d dürste p »r Lerhaktaug eines weiteren Vea » 1e» führe « .
Die Veerdigsug der Opfer fiodet aus Staattzlaste» statt.
Der verhaftete Lokomotivführer de» LoxaSzugrS brstrettet
»ach immer jede Schuld und erklärt, da» Eiufahrttzfigsal
habe aas freie Fahrt gestände«.

k Wta«, 1. April. Kaiser Fra », Jasef spkudete
für dtr Angehörise» der Opfer»>» Ortlörito« » fri»er
Privatschatulle 36666 Kraue».

tt vudapeft , 1. April. Vach immer laufe« aus
alle» Teiles Ungarn» Meldung» über enorme» Sch»eefall
»ud große Kälte ein. I » viel« Kamitatr» find die Obst«
lsltore» dsrchd» Fräst»ollstäudtg vrr»ichtet worden.

I»Trieft, 1. April. Sester« herrschte hier «ud 1«
der Umgebung eine furchtbare Lara. Der»am Staat»bah».
haf»« 4 Uhr»achmittag» »ach Pare«-a abgegangeue Zag
vmde ia einer Kurve lvr, vor Muggia vom Stur«
ersaßt u»d ei» Wage» »mgeworsr» « d ,ertrö« « ert.
Ei» auderer« azeu entgleist«. Au» de« Trümmer« de»
»«grstürpr« Wag» » hört« »an laste Schmer,«»»schreie.
Vier Psffagiere wurde» tat, eivige schwer, »ud eine größere
Anzahl leicht verletzt« » dm Trümmer« hervvrgezoge«.

I>Triest, 1. April. SM gestern früh muß die htes.
Vetttmgsgtsellschast«»« »gesetzt Persose«, die vom Sturme
,« Lade« geschleudert«ud Verletzung» erlitt» , HUse leiste«.
Die Hafeuarbeiteu ruhe» fast vollständig, die KSsteaschiff-
fahrt ist sehr erschwert. Durch eiue» Stoß der»ara riß
eiue Aulrrlette de» Lloyddampser» Call. Der Dampfer
wurde aas dir See hiumtzgetriebeu.

» »« , 1. April. Meuelil lebt?  Di « vo« de,
.Agercr HavaS* aerbrettete Vachricht vo» Lode MrnrliüL
ist, wie der „Aqercia Stesani* au» Addi» Abeba unter
dem heutige« Datum telegraphiert wird, « begründet.
De» Zustand de» NeguS ist »«verändert. Da» Land ist
ruhig. Die Kaiserin Tait« Hot fich vergeblich bemüht, «it
de« Anführer« der Schau ei« Einvernehmenz» erziele«.

Mo» , 31. März. Der Ausbruch de» Aetsa nimmt
ein» immer brSugsttgeudert« Umsaug ao. Die »rum
Maler haben fich bedeutend«wettert. Vo« alle» Sette«
drtogk« a«S dem Verg flüssig« Lava«affe« hervor. Der
«gerichtete Schade« simmt de« llmfaug einer Katastrophe
an. Der Aschenregen, sowie die« »geworfene« Steine er¬
reichen bereit» da» Meer.

Ge«edi>, 1. April. Bei heftige» Vordstm» ist hie,
großer Schveesall rtngetreteu uud Hochflatz« verzeichne«.

Wie amsftfcheL »« « hat gegen die Stimme» der
Kad.'tteu, Mohammedaner, Pol» , Arbeiterpartei und So-
zialdtwskalev de» Finnland betrrffeude« Gesetzentwurf
eiaer Kawmisfio» vau 21 Mitglieder« überwiese«. Die
Dnmamehrheit ist »o» der Vergewaltigung FiuulaudS
begeistert.

PetrrSdmrg» 31. März. Der Lhef de» Petersburger
Untersachllllg»grftag«iffe», Staattzrat KaschuowSri ist
wegen Unterschlagung verhaftet worden.

tt PetenGstmkg, SO. März. Auf de» Lschrremrurtz-
See i« Petersburg» Gouvernement ereignete fich ei» furcht¬
bare» Uuglück. Während de» llebergauge» ei»er großen
Zigruverbaude brach da» Et» u«d die ganze 56 Köpfe
zählende Lande ging unter.

Londo», 31. Mär». Der graße Dampf» „Perille,"
der Aberdeen-Linie, der fich auf der Fahrt vo« Australiea
»ia Kap der guten Hoffe ung »ach England befand, ist
südlich Kap Seemdi« « der Südwestspitze von Australte«
«ufgelaufev. SSmtliche Paffagiere«ud Mmnfchaftr«
»«machte« z« laude«. Die . Perille»- ist ges««le».

Der fpamifche Go«« al Mari »« hat seine Ent¬
lass«»» al»Kommandeur de»Truppe« i« Melilla gefordert.
Als Sruud wird uebe« geschwächter Sesnudheit Uuzusttede«-
HM de» Seueral» mtt gewiffrs Erue«»»vge« und Velah-
»»oge» gelegestlfch der Kampague« gegeben.

Mtzdi» » beb«, 31. März. Segev die gestüqte
Kaiserin Laitu ist ei« Hochverrat-Prozeß eivgelMet worbe».
Ei» Fluchtversuch war vergeblich.

d M-wy-rk, 1. April. 306666 Arbeiter all»
Weißlahleugruve« der Vereiulates Staate» legte» dir Arbeit
nieder. Sie v:rla»ge» «tue5'/»tgr L»h«erhöh»«g.

Verzeichn» der Märktei» der Umgeieud.
ve« »prtl.

«gk»h»nsen: v. »pril Krämer- und »iehmartt.
Oderjeltt»,»»: v. „
Hort: S. „ Btehmarkt

Ua - wSetige TodrSfäLe.
Gottfried Bott, alt Eosnrnwirt, S» I ., H,se» a. « .; »nn«

Harr, 2«Z., Lätzenhardt, O» . Horb; Panline Zürn, ge». Brommer,
07  I , Fre »denst«dt.

Xrine sehlaslorrn NScvle
hatte« Herr»i.d F.au Wcdit»ä L̂er.0  ZithnzM ihres
Löchtrrcheu» dnrchzumacheu, weil da» Komme« der Zähn-
chea ihm dicht da» geriagste Unbehagen ver«lsacht«. Die
«achfolgeudr» Zeile» enthalte« die Erklärung hierfür:

»ttßensel» a. d. « aal,. 28. Otto»» 19«.
„Bei uns«»« kleine« Edith« hat Scott, Emulfion eine« groß»

arttge» Erfolg erzielt, denn»nr dnrch dteser Präparat hat fich dl»
anfänglich über,«» «arte »leine zu einem kräftige», rotbackigen
wind« entwickelt. Im Llter »on 10  Monate» befaß fie schon8
gähnchen, nnd al» wir ihren ersten Geburtrteg feierten, hatte fie
schon 14  und lief gan, alleinu«d sicher herum. Die ZSHnchen find
gan» leicht geko» « «», so daß wir schlaflose Nächte bei »nferer
»leinen» ährend der so gefärchteten Zahnzeit sozusagen gar nicht
kauntm. Ediths schläftd>, ganz» Nacht hindurch, ohne fich auch
»nr »in einzi« Mal zu melden. SottS Emulsion hat fie stet» sehr
gerne genommen. (g«z.) Richard Weber.

Ja Scs lk Emulsion stad die Aafordciurigen, die ao
ein wirkliches erstklassige» Kräftigungsmittel
gestellt werden, in jeder Beziehung erfüllt.
Sie enthält nur die allerfeinsten Vohmate-
rialtea, die im Seottschrv Verfahren die rm-
Sbertroffene SeottS ümulfio« ergeber. D«
Trangrschmock wird dabei so vollständig ge¬
deckt, daß alle, jung vud alt, diese» leicht-
verdauliche Präparat mit Vorliebe und Erfolg
zur Kräftigung gebrauchen. Reim Einkauf
<?chte man auf LaS Sarartrezeicheu de»
Statischen Verfahren», die wohlbekavute
Schutzmarke— der Fischer» it dem Dorsch.

Scotts Emulsion wird von uns ausschließlichim großen verkauft, und zwar Vtzö
kose nach Gewicht orer Maß . sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Karton « ftr
unierer Schutzmarke(Fischermit dem Dorsch). ScottLBowne,G .m.L.H., Frankfurta . M.

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 15V,V. prima Glyzerin 50,0, unter-
vlwsphorrgsaurer Kalk 4.3. unterpkioSphorigsauresNatron 2.0, pulv. Tragant 3.0, feinst»
uraL. Gummi vulv. 2.0. destill. Wasser 129,0, Alkohol 11,0. Hierzu aromatischeEmuksio«
mit Zimt- Mondes und Gaultberiaöl je 2 Tropfe».

Nur echt mir dieser
Marke—demrxischer
— dem GaraNtis»
Zeichen deS Scott»

schenVersahrenüh

Witter »«r»v,rhrrsa,r.
Heiter, teockr«. taaäSder mild.

Soovtag den 3. April

Hi«» eis zwMe» Blatt
sowie dar Jlmstrierte SouutagSblatt Nr 14.

Druck nnd« erl«, derG. « . Zaifer 'schMl« nchdruckerei(Emil
ZaiserN«g»ld.) —Für die Redaktion»« antwortlich: ft. Banr.

Gesucht wird eine geordnete» m
«f einige Slusdev nachmittag».

Zn erfrage« beid-r Exped. d. Vl.
Vagold.

I « met«er Miferet md Sei,-
Hmdlmg findet et» kräftiger

w/rA-rAf«
g»1e Lehrstelle.

Heorg Schneider.
Hatterftach.

Empfehle ca. L00O Stück
ftark-, reichh,» «^ «Ue

evtiaUmI;«
!» I: Ii. Pik.

SaLalpflanzen,
später alle Sorte«

Krühkohl-Sttzlinge.
Zalrod»eld« .

Särtnereta. Baamschule.

«w WqM
empffthll

Hrüninger, SaMer»str.

Beklmntmchimg.
Dir K. Pest- o»d Telegraphrnorrvsilun, brubfichugk, vo» >»ter-

1«lhei« » Haag dem Semeladeweg bi» z»r Kreuzau» der Körperschaft»-
stratze« lthet» —Hvchdorf, voa hier »der 10 Stauge» e, laug der
KöiperschaftSstraße Althei« —E «ti,, »« uvd zuletzt am Waldweg pl«
srüherr» Lahuwatthau» aus Parz. Nr. 666/4 ei« Ferusprechgrstiug
zu erstelle-.

Der Pl« ist tu » emißhrit de» 8 1 " S Teleglapheu-Wegr-Se-
setze» vom 18. Drzbr. 186S bet demK. Postamt N«O»l6 auf die
Dm» von4 Woche« öffrutlich mSgelegt.

»ü »i«, -». de» 1. April 1916.
A. Tekgrapyeuinspektion.

ö4sntt «IrI «k ^» nstAl1
inrlttu»I.kAKPEA mitp«i,»I»K»r. kOÊ.IHsr.LodrrsS»VL«1«>6dn1s,
sivnliottvl » mit Votvrriotttz Lzz a«Q voll
»ivdorsr VordsrHituve kür äL»kiwstKrlgOw-kLAMEN.ILnstHr-Lontor

?ro »p6ßltB vvä Lvlvrsvren ävroft vire ^ tor ^ pHlinor.

«u iiii ti » »«eeiluh« 11. ^prtl s
R a 6 » I d.

Kcrus-Werkcruf. W!
Der Uutrrzeichuele verkauft oder verpachtet wegeo

Wegzug» fei»
»W- Wohnhaus mit Karlen

m de» 6kun>i»»«»ftr«ße und ladet zu dess.u Vestchtlgung iaurrhalb
der »ächstev Woche fnmlltch ei«.

6 « k« ß BrSnning , Gärtner.

Nagold.

Eisenvitriol
l». Qualttät. rwpfrhle« dttltgst bvkg 8vKmi6.

Suche per sosmti» tüchtiA«Svdnolävr
für seiae Maßarbeit ans « roßfiöck
tu Wnkstätte. Dauernde Arbeit.
C . M. Stet « in Horb.

Telefon Nr. 65. ^

>ssoo»8
not. b»,l. Zentzntss» o>« M
»«zte«nnd Pri»«te»be- M»eisen, daß M

KaisersI
Vrust-K«ra«elleu>
«it de« d«ei Tinnen W

, Heiserkeit, Werschlei»I««»a.Latarrh.Urampf-
». » enchhnste» »m»efte»

beseittaen.
P«eet A Dos. « <
X-lrer' Inur

glasch, »0 Pf,. ,IN«ß.ŝ sch»«»««».M»I,.«k—«
jD«ftir« n,ed »t»»»a« eisei
I »nritck. Bride»»» haben betI

Ar. « ch« i» in N««»l»r
s » . » « ek»« > Aw « inI
Hnibervncht Wiltz. Wiebl
« «»» in« »«echeuftlßeuri

Ktteßße» « »h-ha»*, GUI«,
Vulye Landsitz »it oder
hu* Gatte», auch grüß. Gelände.
Besitzer schreibe» out. „W »h»fitz",
ostlag. MUendrrg.

Nagold.

WiiMich.
Eia ordtmlicher Jnng «, welcher

Lust hat, die Buchbindern za lerue«,
wird angmomme« bei

A. Wulf ja»., Bnchbiadrrei
md El»rah«vug«geschLst.

Nagold.
Ei-en kräftigen

Jungen
nimwrt« dir Lehre

Earl Hölzle,
Sattler- und Tapezier«-«ister.

edmjseir -pclircdüe
Kilderskeß» « ,
befie« » ältest«
stitnt, bildet Lrntejed.
Gtandrl,» ttichtt,«

»haufieorr» au». Eintritt jwnqeit.
Kostenlos»« telenrermtM»», .Näher»,
durch dt, Ktrektio«:
L . ^ Hlluu« , Inxanlr-u-.

rrurck«» 1»
«,»«» xuUuwu».
L«l nrlrel

»«--«»iulaurl.
M ffßder.flsrÄtt» 5. U.

Lotten- anck Syontvrtokattritt.



Neuheiten in Damenkonfektion * Kleiderstoffen
Rüschen in» M. 8. 1«, 1i. A. R. t«. ü Nii»" Blusenstoffe in großer Auswahl

Met« 1.10, 1.40, 1.60, 1.80, 2 di« 2.20

Spitzenstoffe Borten reizende Sachen in bunt
Mtttr 10, 20, 30, 40, 50 «, » 60

Gürtel schM Itchkl
das Stück 35, 50, 80 -g. 1, 1.40, 1.80 »nd L

Schwarze Meter 10, 20. 30. 40, 50. 80
Borten 1—. 1.40, 1.60, 1.80  und2.—

Sämtliche Zutaten und Ausputz-
Artikel für Rleidermacherinnen.

Naufhaus Bettler, :>h. schwarz,
- Nagold . - -

ososossssoss

Dsnkssgung . o
Wov meinem Wegzug nach Stuttgart  drängt i

es mich,allen den vielen l .Iveundenu .Stammgästen , j
jwelche mir durch Wefuch meiner Wirtschaft so oft i
ihre wohlwollende Gesinnung bekundeten , herzlich i
zu danken und werde ihnen ein treues Gedenken,
bewahren . Kochachtungsvoll

lr-u, Wt«o Luise Kugel.
Obei ẑettlnxeu , 1. .Lpril 1910. ?

^OOOOOOOOO 00000000000(
R Uls v t d.

4 —6  tüchtige ^ lanrrr
U«»ra emt me», bei

HVLU » . vLllV «MM« r.

Nagold.
Jür bevorstehende Saatzeit

eaipfetzlr« w
hschkei«e»der, seidefreier Qsalität:

Ewigen Kieesamen.
Rotkleesamen. LWW",
Schweden-, Weiß-und Gelbklee¬
samen. Grassamen-Mischung.
Raygras.Esparsette,Wi>.s.rWm.
Füllererb sen.Saalwicken,Saat-
linsen. Hanfsamen. Leinsamen,

echt Natal-Pferdezahnmais.
Wir find brstrebt, vosereo Abnehmer» ovr da- Veste za

biete» »atz durch großeEiakLafe is der Lage, die bMgste» Preise
ei»z»rii,me». Um gütige Abnahme bitte»

P »«isl«g»,

Berg L Schmid.
AlleWaldpstanzen
wte Fichten, Forchen, Weißtasven, Buchen,
Esche» und alle anderen Laub- und Nadelholz-
Pslauzeu und Samen(keine Räumnugsware)
empfiehlt in ausgezeichneter Qnalitat zu billig¬
sten Preisen:: :: :: :: ... -.

SI » . « vi ^ I « ,
»M - Preisliste k,st«»fr»i. -Mgl

4 bis 5 Zimmer
Wohnung

»omögl. »it Bad, tu !l. ruhkg.
Hasst, freie sammerl.Lage, gesucht,
»«ged. «. »ätz. Lagade«. Breit
«vier« . La«  die »eschäftSftell«
d. »l.

RaLsld.
Such« ««f'l .Mai»der auch so¬

fort ew »averlüsfigeSMädchen,
dasI40L L-itm Häajel« »ctzttnt
hat, Set hohe» Loh«.

st»»* B' oturiN LkleL.

Hlagold.
Hwigen Kleefamen,
Dreiblättrigen„ „
Gelb- Ükl Jetterles „

Schmedm- oder Aajtardkleesamen,
Weiß- oder Steinkkeesamen, mgl.
May gras und Hrassamenmischung
esOilt in kkiMWe«HnnMenb!W

Friedrich Schmid.

DLnli - LioiLiLLLLItö Horb
Lsrl ^ sil L vis.

LLLLsvKtmg -vrstr » «» « S88.
Glro -Loilt« dei äsr Wtlrllsmdvrxlsvksn Hvlsudssk Stattxsrt
kosl -Ollvvk- Ooillo 8r . 2267 beim kosl -Odev^-^ wt Stattx »rt

releto » Mr. 78. Ielexk -»mm-^ <lres8 « : 8 »»deo» w»ll«Iite Nord.

Wir xovAdren VorsodN««» in jsävr Md«
K»A»n von Wsrtpsplsrvn an dsdoväsrs Aünstlxvu 6on6itionsn nn6 8in6 ststs

Kaufsn von lL. vAnk-visoonlon uns WLrvnvksok8v!n
asm killißstvQ 8s.tr«

O!s bot NN8 vinAvaskItsn 6i«16sr »iv6 tüßlick kündbar — Di« Vsraia8llLA, 61« stet8
kalbMkri ^ tbt, riodtvt sied nsed der Dauer der Linla ^ eLeit , ^ e^ enwarti ^ nickt
unter 4 > und nickt über 4 '/' °/°-

Den ?!n- u. Verksuk von ^ ertpspleren
dvsorxen vir 2U den billigsten DedinAUNßen nn6 «ill6 infolge unserer vorLÜAlicken
Dank verbin düngen an sllsn öör8Sllp!ätasll 6«s 1a- nn6 ^ uslsnüvs ln 6sr Ksß« nn8«r«r
vsrten Lnn6»edakt 61«

MtUlMstM VorteilsM MerlWizstw IllkormotiMiiMdieteo.
stellen vir unenl ^ eltlick rar V«rküxnnss nn6 vsr6 «n 8v1eti«

- > — bsi 6sr Deutscken Dank in Derlin und allen ikren
Filialen , sowie an den meisten grösseren DlstLen Deutscklsnds kostenfrei
eingelöst.

Coupons 1ö8SN
rnx«in

vir

Wir »in6 in 6sr Ksß-v

8tsts mekrere ^Vocken ror Vvrksll otm« ^b-

Lreditbrteke 3uf alle bedeutenderen klütrre der XVelt kostenfrei
snsrllAvdsn. Xaed dallsn vir 8tvt8 Vorrat sn

susIsudisedLn Leldsorten.
k'vrnor inseden vir nock aal nn8er«

8rM-kimMtiiiiK Mter 8elb8lvmklilll88 iler llieler
in kumsrow 01vt »v88iel »er « » 8eb »r «u »bi«
»akwsrdssm

2n i«6«r v «it«r«n ^ nuLankt »in6 vir wünälied o6«r »edriltlied st«t8 ß-«rvs d«r«it.



An Sonntag den3. April». o. nachm. VcS Mr
ß>dü eine r« Saale de« « asthause« ,««
NSßke i» Nagold statt . Ae. L. lführrr de« württbg . Laudr «.
der- auL-Ä . Hausabuvd Herr H G . Bayer au« Stuttgart wirdtu dersê s »er da^ The?«,; :
Me deutsche Wirtschaftspolitik und das wirtschaftliche Programm

des Kansabnndes
eioeu Bortrag Haltes. Wir ladeu dazu die Eewerbetretbevdev
«aufleate . Judvstrielleu vsd derev Augestellte , sowie auch alle
aadereu Juterefseuteu au« Stadt und Bezirk freuudlichst ein.

^ A. :

C. Schickhardt, Gbhausen.

2Lot « ri »zx« i ».

EHachzeits ^Einladung . D
s ^ Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,— Verwandte , Freunde und Bekannte auf - «

iu uns:: Gasth m« z. „ Adler " ia Rötz 'ageu freundl . eiszuladen.

Nugurt Morlok z Christine Sattler
^ .Llorvtrt >!l Tochter de« GotMrL Sattler , ^Sohu de« -j- Friedrich Rorlck, « Snueiudrrat mrd Nkziser W

« « auwgSrrwr iu Mötzivgru. t iu Rötzi ^ -u. Z
A Sirchgaug ' /,11 Ndr. ^
K Air litte«, die, statt jeder des,adere, stiairdaa, ratgegeaaetz« ,« « »«Irr W
SVDVDW8VVBN S V WVVVWSVVV

w Mostbereitung
empfehle ich

Lorilltkvu, tim«,
(ganze Frvcht)

Libsbtzll, Ms «Ms.
5ulttuinen, ttm« M «,

ttvildronnv »'

^pfslmoslsloifvr. Kok̂ siLers
U08t8Ub8ta » 2SIL

5cdvrrrvrIi>-Aerirkr-.
frem-ea-Verkelir!- und lolirl-
verrcköneriingr-Verein stzg«!-.

Hair -rdach.

Bestellungen
auf Koks, Briketts.

Ruß - « « -
A «thrsztt -K»- le«

für So mmer . » . Herdftliefer » » g
niwmt erttgegru

Ar. Schüler, Schlaffer.

sSr Go » « er - » »d Herdstliefernvg nimmt estgegea
S « K » V » ^ L , Uitgolll

F « - .' » ^

empfiehlt «in reichhr ltigeS, gotssrtierte « Lager Sri bekannt dilltge«
aber festes Preis, » tu puffenden

MiMkk8 - ii . 6tz8eIltziikAr1jktzIil:

Mesterwarm,

Z« vermieten
ei » Parterre

zu Werkstatt oder Laden,

mrd Wohnung
im 1. Steck WSrr auch Willem
da« gauzr Hau « zu verlausen,

«er ? — ssai die Sxved. d Bl.

Kaus - und Küchengeräten,
Htas , Worzessan « . Steinzeng,
Henrik- und Mickekwareu,
Spiegel « , Mildern,Kaussegen,
MHotographieraymen und
-Ständer « . : : : : : ::

Löffeln und Haöetn»
verstkb., akpakan -örittannia.

Lvisvartikeln wü kväorvsrsv:
Sekirmsn , Stöcken . ^' beuteln , Mrieftaschenu . Kims,
Faschen, Mucksäcken, Kosen - Albe« .

Arister - und Aussteckkämmen,
Aürstenwaren , Hekchtsseisen
« Marsümerie « , Lockschere«

und Lampen , Kastermeiseru
, und

Kaarschveidemaschine «.

Schmuck- u. Ilippesgegenständen:
Mrofchen, Ähren -, Kaks - und
Armketten , Manschetten -,
Kemd - «nd Kragenknöpsen,
Gold -, Double - und Silber-
Htinge » , Anhängern , Madeln

«nd Kolliers , Schmnckschale»
und -Kaste« ; Fafelanssätzen,
Schreivzenge » etc., Htarrch-
service» , Masm

.' . . . und Aignre «.
Za « Besuch »ud geurigtrr Abaah » e ladet hbfltchst eiu

Iskob l »u2.

De » tit . Bauhaudwerkeru
empfehle ich« eine patentiert?

kLuklsmmsr.
Dirsr läßt sich von selbst eis.
fltzt gut Md !s» mt «icht teurer
als die seitherige Kla« » er.
Jutereffeute « stehe« P .'oSeu
dieser praktischen Klammer
> gerne z« Dienstes. -

ttLgolcl . fp . Kl088,
Lelumväwsir.

vis GZLWU ^ HxZTmMUZA
üuäst statt arn

Sonntag äsn 3 . / ^ pril !9 !V , adonäg / -7 Ukpiw Ossikok 2nm „Kössle ".
1?L§6LoräkUk § :

1. Lsedsusodakts - auä Lasssubsriodt.
2 . Vorausedlax kür 1910.
3 . ^ aträAv aus ci«r Versammlung.

Von 8 Okr sb
vlrä Herr krokessor Useksr divr siuea

dalttzv über „Hittur- uuä llsimstsvdutvpüvg»".
2 u radlrsiedsm Lssueii aaeti von ausvärts laävt «iu.

Vvu 36. NLr̂ 1910. ^ .« 88 olUL 88 .

«

«

8

«mpl«kl6 mvirr rvr6N8oi'tL8rte8 I »̂x«r
in

kWütlMM ! kmMli - ^
^ Mr Lrt - - R ll . lllkMAiME4

so vis

Lcdirms, Ltöelrs, Hauäseduds
(Äl ! MZblij.

8
Ul

Koks, Kohlen u. Briketts.
Wie jedes Jahr , so nehme auch Heuer Bestellungen

hierauf entgegen und wollen solche womöglich in Bälde
schriftlich oder müudlich gemacht werden

Kart Rapp , Nagoid.

Möbelschreiuer-
Gesuch.

Eisr « tSchttZeu Arbeiter ausRöb'l such'
« . So » « , RöSelschr,in «r«i.

«ohrdorf.
ISLtisr srwKSrrdtgr

MiikWem
sacht zu sofortige« Eintritt

Christian Brärruiug,
SHreirtrxristrr.

Bad L «i» ach.

AnÄkl -eiich.
Suche per sofort S jüugere, solide

Schrrimr . Dauerude veschästiguug,
Jakob Brenner,
«au -Röbelschreiuerei.

Mädchen-
gesttch.

Za » Eintritt auf IS . April d«.
ID . suche ich eiue ordeutUchr«, siel-
-i,r « Mädcheu . da« schon gedient
hat . Atter nicht unter 1b Jahren.
Kochen kau« aogelerut werde«.

Hirsa » , de» 30. NLiz 1910.
iauOl ' 'Frau berkosttolleur

illi
koevasrf OA Horb.

Mwejislk -'
ll «8 liLStdWöSL
am ä«n S.

Mit MetLSlruppe 8̂̂ Sei feinem Stoff
und reinen Weinen.

wozu stündlich r n' adlt

Irieürich Walz , z. „R°se

Zavelstei«
Tuche solide « , tüchtige«

Pferdeknecht.
YoWiß z. » Lamm ' !

Sil » hs - trSSV . e

Geiß
hat sofort zu verttmfeu.

»e, ? — sagt die Exved. d. « l.
MitteU » » ge » de- Gta » de- a»»i«

der Stkdr N »gold:
Geburt»« : Gustav tzriurich, L . b.

Ehitsttan Heinrich Gänger , Oek»-
«omen, de» Sb. Mär».

«alter , «k. d Karl E« U « chitten-
helm, KaufmanuS, den SS. März,r - delfälle : Karl. V d. Joh . Mart
«chöttl », Streckenwärter». 2. I .,de» 1. Npril.

Visitsu -Ls -rtsu
kvitixt

« . M . SnedclinokarÄ.
« » I' SstteOdreKft - iu Nagold:

Vüvvras , dru 3. Avril '/»10
Uhr P edtgt. ' / .2 Uhr E -tlazseter
des ältestes Jahrgsox « der Chrtstrr«
lrSrpfiichtig:« (Löhve u. Tichttr ).
'/,8 Uhr ErbnuunzSstaude i« Br>
rrtoSdav«.__
»alh . G,tresdtr » ste ta »ta^otd:

Sosutas , 3 . Nprii . Weißer
Ssuvtag * ' /. S Uhr frirrl . « ud» '
lomwusto ». 3 Uhr Andacht.
(Moutas 9 Uhr in Altrusteig)._
«otterdieust der Methodist « ».

ge« ei» de i» Nagold:
Sou » ta «. 3. April ' / .10Uhr » or.

gnr» ». adeud« 8 Uhr GoltrSKtevst.
Mittwoch abrsd V»S Uhr «edel,

ktwde.
Jeder » « « ist stamdttch eiugelad« .
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